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Politiſche Wochenſchanu

Im Reichstage zog ſich die Debatte bei der zweiten
geſung des Etats der Juſtizverwaltung die ganze Woche hin
Einen Hauptteil der Verhandlungen bildete der Antra
Ablaß auf Ausdehnung der Schwurgerichtskompetenz auf
ßreßvergehen Staatsſekretär Nieberding erklärte daß bei
dem Beſtehen auf dieſem Vegehren die Strafprozeßreform
ſheitern werde Die Parteien der Linken können ſich nicht
abhalten laſſen das nachdrücklich zu empfehlen was un
bedingt erforderlich iſt um die vielfach kranken deutſchen
Rechtsverhältniſſe einigermaßen geſund zu machen Manche
unangenehme Wahrheit bekamen die Vertreter der Regierung
u hören Freilich hat es nicht den Anſchein als ob die
enigen Kreiſe an die ſie gerichtet waren ſich nun anſ icken
pürden in Zukunft Remedur eintreten zu laſſen Solange
die deutſche Juriſtenwelt allein eine formaliſtiſche Bildung
und nicht mit ihr Hand in Hand gehend eine ethiſch
nationalökonomiſche erhält werden die gerügten Mißſtände
ſchwerlich beſeitigt werden können Nur von innen heraus
läßt ſich die jetzige Rechtsmiſere heilen Aber das geſchieht
nicht offenbar weil das offizielle Preußen ſich bei dem
heutigen Zuſtande wohl befindet Der Reichstag überwies
ferner den Antrag Nißler auf Gewährung einer Beihilfe an
die Kriegsteilnehmer an die Budgetkommiſſion die nun
darauf zu ſinnen haben wird die nötigen Millionen irgendwie
aufzutreiben Der von der Steuerkommiſſion genehmigte
Ausfuhrzoll auf Kali und Lumpen läßt ſich als eine
empfehlenswerte wirtſchafts und ſteuerpolitiſche Maßnahme
nicht bezeichnen Wird einerſeits die KaliJnduſtrie ſchwer
unter dem Zoll leiden der gewiß keine geringe Höhe erhalten
dürfte ſo ſind auf der andern Seite Befürchtungen gerecht
fertigt daß das Ausland Gegenmaßnahmen ergreifen und
ſeinerſeits Rohſtoffe die das Deutſche Reich zur Verarbeitung
nötig hat mit einer Zollerhöhung belegen wird Der mit
der Kali Ausfuhr eingeſchlagene Weg iſt ein für die deutſche
Induſtrie äußerſt bedenklicher

Jm Abgeordnetenhauſe kam nach Erledigung der
zweiten Beratung des Finanzetats bei der Verhandlung des
Kultusetats u a der Fall Römer zur Sprache Hoffentlich
e es dem Oberkirchenrat die Angelegenheit in ver
öhnlichem Geiſte zum Austrag zu bringen Die Kommiſſion
für das Schulunterhaltungsgeſetz beſchäftigte ſich mit dem
Abſchnitt TV der die konfeſſionellen Verhältniſſe betrifft und
lehnte S 23 betreffend die Minoritätsklauſel ab An dieſe
Ablehnung allzu günſtige Hoffnungen zu knüpfen verbietet
ſich Eine Einigung bei der zweiten Leſung wird ſich zumal
die Beratung des Entwurfs taktiſch ſicher vorbereitet erſcheint
wohl ganz von ſelbſt ergeben ſo daß es ſehr leicht möglich
iſtt daß das überraſchte Land bald vor die vollendete Tat
ſache der Annahme der Studtſchen Vorlage geſetzt wird Jn
letzter Stunde ſollten ſich die führenden Kreiſe der Bevölkerun

m e w e rn Proteſt gegen den Geſetz
vurf zum Ausdruck zu bringen

Die Silderhochzeit des deutſchen Kaiſerpaares
und die Hochzeit des Prinzen Eitel Friedrich mit der
erzogin Sophie Charlotte von Oldenburg wurde am
erliner Hofe mit großen viertägigen feſtlichen Ver

anſtaltungen gefeiert Auch in allen übrigen Städten des
Reichs und auch in den fremdländiſchen Hauptſtädten wo
ein deutſches Kontingent vorhanden iſt fanden Feierlichkeiten
a dieſem Anlaß ſtatt ſo beſonders in den deutſchen Bot

aften bei den fremden Höfen Die in manchen Blättern

Wenn c pegähn 4 an gebe e
Freie Preſſe hatte wieder einmal re ehaltendie von vornherein erklärt hatte den mancherlei Amneſtie

e n en re r Wremden über die unterbliebene Amneſtie nicht
aus Die anläßlich der Feier im Kaiſerhauſe zu wohltätigen

nen geſtiftete Summe beläuft ſich auf mehr als neun
galionen Mark Am Donnerstag ſchloß ſich an die
Fe ner Feſtlichkeiten die Enthüllungsfeier des Kaiſerin
d rich H auſes an wobei der Kaiſer eine Gedächtnis
Ede auf ſeine Mutter hielt Auch der Arzt des Königs

pard von England F Semon wohnte dem Feſtakte bei
on in den letzten Tagen in der engliſchen Preſſe verlautete
atte Begegnung zwiſchen König Eduard und
g un Wilhelm auf hoher See oder in einem Hafen
et ſein Vorläufig begibt ſich König Eduard nach
mit v wo er einen 49ſtündigen Aufenthalt nehmen und

wird Duvier ſowie mit Fallières Beſprechungen haben
wit d Seine weitere Reiſe führt ihn nach Biarritz wo er
dent König Alfons von Spanien zuſammenzutreffen

hnſn t Es liegt nahe anzunehmen daß dieſe Zuſammen
den t der marokkaniſchen Frage in Verbindung ſtehen
uſplaue dicht bloße Höflichkeitsakte ſind Die ſchärfere

dar des marokkaniſchen Problems wurde wenn die
eniger fließenden Nachrichten nicht trügen durch eine

der hen entgegenkommende Haltung Frankreichs das
beh Aben ipeifrage ſeine ſtarre Einſeitigkeit aufgab wieder
Algecira Heute ſoll angeblich die entſcheidende Sitzung in

welle a ſtattfinden Ein neuer Zwiſchenfall wurde mittler
fendrd Spannung verſchärfend gemeldet inſofern als die

ſitens d eiten in Caſablanca und Saff franzöſiſchen Firmen
a warten Maghzen übertragen worden ſein ſollen Man muß
nierpel ob dieſe Mitteilung fich beſtätigt Die Marokko
du ation in der franzöſiſchen Kammer ergab daß

Foit reg eine Dreiviertel Mehrheit für ſeine ſeitherige
mmer r kann Uebrigens wurde in der Deputierten

wahre Be u egeriſches Getöſe erhoben das aber auf ſeine
die Kamm eutung reduziert wird wenn man bedenkt daß

er ſich veranlaßt ſah die Uebungstermine der

Reſerven und der Territoriglarmee trotz der Einführung der
zweijährigen Dienſtzeit erheblich herabzuſetzen Dieſe Maß
nahme iſt ein offenbares Zeichen der friedfertigen Stimmung
welche die franzöſiſche Kammer beherrſcht Es iſt daher
wohl zu erwarten daß die Marokkofrage ohne Komplikationen
doch ſchließlich eine alle befriedigende Löſung findet

Die innere deutſche Politik wurde durch drei weitere Er
eigniſſe von Bedeutung treffend charakteriſiert Am 1 März
begann nach Ablauf der Capriviſchen Handelsverträge die
neue Handelsvertragsära die Zeit des verſtärkten
Schutzzolls Zugleich mit ihr begann das Handelsproviſorium
mit den Vereinigten Staaten das bereits das zweite Provi
ſorium iſt Das zweite Charakteriſtikum iſt die Affäre
Jesko v Puttkamer der ſich in einer langen Denk
ſchrift von den gegen ihn erhobenen Anklagen zu reinigen
ſuchte Die Budgetkommiſſion wird infolgedeſſen die Aufgabe
haben eine genaue Nachprüfung der Puttkamerſchen Be
hauptungen eintreten zu laſſen Drittens aber prägte ſich
markant das heutige Regierungsſyſtem in der Verbeſſerung
der Roggeſchen Schrift aus die aus Anlaß der Silber
hochzeit des Kaiſerpaares verbreitet worden iſt Die Ver
beſſerung dokumentierte ſich als eine unglaubliche Ver
beugung der Staatsgewalt vor dem Zentrum die auch nicht
dadurch zu rechtfertigen iſt daß alles was Rogge gegen die

Zedlitzſche Schulvorlage geſchrieben hatte auch auf den
Studtſchen Entwurf paßt Man braucht nur dieſe drei Vor
gänge ſich vor Augen zu halten um die richtige Empfindung
zu gewinnen in welcher politiſchen Atmoſphäre wir augen
blicklich leben

Durch die Geburt eines Großneffen des Großherzogs von
Baden wurde die Thronfolge im badiſchen Lande
der Familie der Zähringer geſichert Jn Oeſterreich
brachte Miniſter v Gautſch ſeine Wahlreform ein die unter
Einführung des allgemeinen gleichen geheimen und direkten
Wahlrechts eine Erneuerung der Lebensfähigkeit des öſter
reichiſchen Parlamentarismus verſuchen will Die Koa
lition in Ungarn wandte ſich in einem Manifeſte an
die ungariſche Nation um gegen die Auflöſung des Par
laments zu proteſtieren Auch Graf Andraſſy erließ eine
Kundgebung in der er ſeine Haltung zu rechfertigen ſuchte
Beiden Manifeſten trat die ungariſche Regierung in einem

entgegen worin ſie die Rechte der Krone ver
teidigt

zu erlahmen Die r r in den franzöſiſchen Kirchen führte wieder zu neuer Oppoſition
welche Rouvier mit äußerſter Gewalt bis zur Vornahme
der Kammerwahlen zu unterdrücken hofft Jn Groß
britannien wurde Balfour nachträglich ins Parlament
gewählt Bei der Debatte über das britiſche Flotten
programm erklärte die Regierung von dem Ausbau der
Hafenanlagen in Roſyth zum Kriegshafen vorläufig ab
zuſehen Das Brüſſeler Repräſentantenhaus beſchäftigte ſich

g eingehend mit einer Kritik der kon goſtaatlichen Ver
waltung Zwiſchen England Frankreich und Italien ſoll
es über das abeſſiniſche Problem zu einer Einigung
gekommen ſein Auch über die Neue Hebriden Frage
wurde angeblich ein Einvernehmen zwiſchen Frankreich und
England herbeigeführt

Jn London und Berlin trafen Sonderabteilungen der
chineſiſchen ReformStudienkommſſion ein gerade in dem
Augenblick wo eine fremdenfeindliche Bewegung in Süd
china heftig entbrannt erſcheint und unkontrollierbare Ge
rüchte über eine Erkrankung bezw ein Hinſcheiden der
Kaiſerin Witwe von China laut werden Die gemeldeten
Unruhen ſcheinen nur lokaler Natur zu ſein doch iſt nicht
zu verkennen daß eine latente Gärung in der gelben Raſſe
vorhanden iſt die leicht zu größeren Konflikten führen kann
Jn Rußland folgte ein Attentat dem andern man muß
es nachgerade anfgeben die einzelnen Ausſchreitungen zu
rubrizieren da ſie in einer ungeheuren Fülle auftreten und
eine der anderen faſt gleicht Senſationell wirkte u a
die Beraubung der Staatsbank in Helſingfors Jm Prozeß
gegen den Leutnant Schmidt plädierte der Staatsanwalt
auf Todesſtrafe Aus Wladiwoſtok und vom Kaſpiſchen
Meere wurden die üblichen Meutereien gemeldet Wie
wenig das offizielle Rußland die parlamentariſchen Lebens
bedingungen verſteht beweiſt der Umſtand daß der demo
kratiſch konſtitutionellen Partei die Wahlagitation zur Reichs
duma verboten wurde Der Zar hielt mehrere Beratungen
ab die ſich nach inoffizieller Meldung mit Maßnahmen zur
Hebung des Rubelkurſes nach offizieller mit der Feſtſetzung
der Reichsduma und Reichsrats Ordnung befaßten Eine
ſchwüle Stimmung lagert über dem großen Nachbarreiche
Und das wird ſich ſo bald nicht ändern F W

Deutſches Reich
Hoff und Perſonalnachrichten

Donnerstag mittag fand im Königlichen Schloſſe in Berlin
eine Frühſtückstafel zu Ehren des engliſchen Generals
Swaine ſtatt der zur Rechten des Kaiſers ſaß Es waren
anweſend Prinz Heinrich der Exbprinz zu Hohenlohe und die
Spitzen der Militärbehörden u a GeneralFrldmarſchal von
Hahnke und die Generale v Pleſſen v Keſſel Edler v d Planitzv Biſſiug v Löwenfeld v Moilike Graf Hülſen Häſeler Grof
v Moltke Der Kalſer verweilte bis nach 4 Uhr im Kreiſe
ſeiner Gäſte

Das Linienſchiff Kaiſer Wilhelm geht am Montag nach
Wilhelmshaven um den Kaiſer der zur Rekrutenvereidiaung
dort eintrifft an Bord zu nehmen Der Kaiſer wird auf dem
Schiff eine Fahrt nach Helgoland unternehmen und in Bremer
haven wieder an Land gehen

Wie die Lüb Anz mitteilen überſandte der Kaiſer
dem Senat von Lübeck ein Telegramm in welchem es heißt
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er habe mit Bedauern die Nachricht vom Ableben des früheren
Bürgermeiſters Dr Behn empfangen Er ſpreche dem Senat
ſeine wärmſte Teilnahme an dem ſchmerzlichſten Verluſt aus
Die hohen Verdienſte des Verſtorbenen ſowie die Stunden die
der Kaiſer einſt in ſeinem Hauſe verbrachten ſicherten ihm die
dankbare Erinnerung des Kaiſers Auch die Senate der
Schweſterſtädte ſandten Beileidstelegramme

Nach der Nationalztg iſt dem Generalkonſul Dr Paul
Schwabach der erbliche preußiſche Adel verliehen worden
Dagegen wird die Nachricht von der Adelsverleihung an die
Geh Kommerzienräte Dr Karo und Fritz Friedländer in einerBerliner Lokalkorreſpondenz wieder beſtritten

jvr

Der Fall Puttkamer in der Kommiſſion
Jn der Budgetkommiſſion des Reichstags gab vor Eintritt

in die Beratung des Punktes Petition der Akwa Häuptlinge
Erbprinz zu Hohenlohe eine Erklärung ab in der es zur
Ergänzung der früheren Mitteilungen heißt

Der Vorſchlag des Gouverneurs die Strafen von hier aus
herabzuſetzen und das Urteil mit dieſer Maßnahme zu be
ſtätigen erſchien nicht annehmbar Der Möglichkeit gegen
über eventuell eine unrichtige Entſcheidung zu fällen mußten
die Folgen der Umſtoßung des Urteils als das kleinere Uebel
erſcheinen Das Urteil ſelbſt war wegen der Höhe der er
kannten Strafen und aus juriſtiſchen Gründen nicht baltbar
Die fünf zu längeren Freiheitsſtrafen verurteilten Häupt
linge mußten jedoch da eine Flucht leicht zu be
werkſtelligen geweſen wäre in Haft gehalten werden Zu den
Beſchwerden ſelbſt kann ich nicht endgültig Stellung nehmen
Einige Punkte bedürfen noch der Klarſtellung in Kamerun
ſelbſt vor allem aber muß der Ausgang des noch ſchwebenden
richterlichen Verfahrens abgewartet und jede vorzeitige Stellung
nahme vermieden werden um Zweifeln an der Objektivität
des Richters bei der ſpäteren Entſcheidung vorzu beugen So
weit das richterliche Verfahren einzelne Punkte nicht aufklärt
werde ich für Aufklärung im Verwaltungswege ſorgen

Der Referent Kalkhoff tadelte daß die Regierung auf Grund
der Petition an den Reichstag ohne den Reichstag zu hören
ein Gericht eingeſetzt und beim Gerichtsverfahren die Ein
geborenen aus den europäiſchen Verhältniſſen heraus ohne Ge
währung eines Dolmetſchers und Verteidigers behandelt habe
ſowie daß ihnen Milderungsgründe verſagt worden ſeien Was
gedenke die Regierung zu tun gegen die Beamten denen durch
die Verhandlungen ſelbſt Mißgriffe ſchlimmſter Art

Jm ungariſchen Volke beginnt die paſſive Reſiſtenz

nachgewieſen ſeien
Jm Anſchluß an das einſtündige Referat findet eine Geſchäfts

Da W atte ſtatt in der Abg Ledebour Soz beantragt
vorab da

Verhalten des Koloniglamtes zu der Petition
einer Diskuſſion zu unterziehen

Dem tritt Abg Dr Arendt Rp entgegen Zunächſt müſſe
die Petition ſelbſt behandelt werden Dann werde ſich ergeben
ob die Verwaltung eine Schuld treffe

Abg Dr Spahn Ztr erbittet zunächſt ſchriftliche Be
richterſtattung und eine zu ſammenhängende Darlegung des Erb
prinzen zu Hohenlohe vor der weiteren Debatte

Darauf gab der Erbprinz zu Hohenlohe folgende weitere
Regiernngserklärung

Die Beſchwerde iſt nicht nur an den Reichstag ſondern auch
an den Reichskanzler gerichtet geweſen Sie traf am 5 Sep
tember 1905 hier ein und wurde am 12 September dem Gouver
neur zur Berichterſtattung mitgeteilt Daraufhin fand draußen
der Prozeß ſtatt und zwar ohne Einwirkung der
Kolonialabteilung Als die Verurteilung hier bekannt geworden
war iſt alsbald dem Reichstag davon Mitteilung gemacht
worden mit dem Hinzufügen daß der Gouverneur zur mündlichen
Berichterſtattung nach Berlin berufen ſei Das Ergebnis zur
Unterſuchung der Sache iſt dem Reichstag gedruckt mitgeteilt
worden darunter auch die Aeußerung des Gouverneurs Die
Regierung hat ſich davon überzeugt daß das Urteil nicht auf
recht zu erhalten ſei und hat es an einen neuen Richter
zurückverwieſen Die Kolonialverwaltung hat in der Angelegen
heit nicht in ein ſchwebendes richterliches Verfahren eingegriffen
Zur Zurückverweiſung des Urteils an einen anderen Richter
war ſie zweifellos berechtigt Eine Vereidigung der Zeugen
hatte nicht ſtattgefunden da die Strafprozeßordnung für Ein
geborenenſtrafſachen nicht gilt und auch da die Eingeborenen
ſelbſt nicht vereidigt werden können gerade in dieſem Punkte
nicht angewendet werden kann Die Verhandlungen haben in
der Dualaſprache ſtattgefunden Es ſei das Beſtreben der
Kolonialabteilung Aufklärung in denjienigen Fällen zu
ſchaffen die heute noch nicht klar liegen

Abg Kopſch freiſ Vp begrüßte dieſe Erklärungen mit
Freuden und ging auf die geſchichtliche Entſtehung der Be
ſchwerde ein welche ihren Anfang mit der Sendung einer Depu
tation unter King Akwa im Jahre 1902 genommen habe und
verlas einen Brief des King Akwa an ſeinen Sohn vom
4 April 1904 ſowie das Antwortſchreiben des Sohnes worin
dieſer den Vater zur Einreichung einer Beſchwerde auffordert
Der Gouverneur von Puttkamer habe in ſeiner Rechtfertigungs
ſchrift die Verhältniſſe in Kamerun ungefähr auf
den Kopf geſtellt Mit Schärfe müſſe er ſich gegen die
Behauptung des Gouverneurs wenden die Beſchwerde ſei in
Deutſchland von deutſchen Staatsbürgern abgefſaßt und nach
Kamerun geſandt während King Akwa ſelbſt erklärt habe er
habe die Schrift diktiert Er frage ob in Genkäßheit des Ver
trages vom 12 Juli 1884 Nr 4 der Coumie Avgabe von den
Fakioreien an die Häuptlinge gezahlt werde bezw wie er ab
gelöſt ſei ferner ob das Kolonialamt den Gouverneur zur
Stellung des Antrages ermächtigt habe

Abg Dr Arendt Rp bemerkte der verleſene Brief von
King Akwa ſei wenn er vom 4 April 1904 ſtamme gefälſcht
denn zu jener Zeit habe er im Gefängnis geſeſſen Von der
Beſchwerde habe er bereits bei ſeiner Anweſenheit in Kamerun
von Herrn Dehmel dem ſchärſſten Gegner des Gouverneurts
gebört Die Beſchwerde ſei lediglich der Ausfluß einer
Differenz zwiſchen den Bell und Akwa Leuten Die Be
ſchwerde ſei auch an den Reichskanzler gegangen Manga
Bell habe ſich heraufgebildet und ſei unzweifelhaft der weit
einflußreichere Daß der Tribut jetzt noch von den Faktoreien
bezahlt werden ſolle ſei nicht angängig Die Verhäitniſſe
aus dem Vertrage von 1884 hätten ſich durch den Aufſtand
von 1886 völlig verſchoben Die Formulierung der Beſchwerde
laſſe allerdings Verdacht aufkommen daß die Beſchwerde in
Deutſchland verfaßt ſei Ein großer Teil der Beſchwerdepunkte



ſei auf Negerklatſch zurückzuführen Die Beſeitigung der Hütten
und die Durchlegung der Straßenzüge ſei im hygieniſchen

r e ſe dringend geboten geweſen Ein Gebot der Politik des
eißen gegen den Schwarzen ſei es daß der Gouverneur von

Puttkamer zurückkehre als Opfer einer Negerbeſchwerde
dürfe er nicht fallen was einmal ſpäter geſchehe ſei
Sache ſpäterer Erwägungen Ebenſo ſeti die Haftentlaſſung der
ne nterfuchtnasbet befindlichen Angeklagten abſolut unzu
äſſig

Geheimrat Seitz legte dar bereits im Auguſt 1905 habe
Manga Bell dem Herrn Brauchitſch mitgeteilt es gehe eine Be
ſchwerde nach Deutſchland gegen welche er proteſtiere Die
Abgabe der Faktoreien ſei abgelöſt King Bell habe 3900
King Akwa gleichfalls 3900 M erhalten Jm Grunde ſei die
Beſchwerde der Akwa Lente darauf zurückzuführen daß die Bell
Leute ihnen gegenüber bevorzugt würden

Abg Ledebour Soz begründete eine Reſolution Bebel
und Gen die AkwaLeute aus der Haft zu entlaſſen und wandte
ſich gegen die Ausführungen des Abg Dr Arendt Die
u Beratung wurde auf Montag den 5 d 10 Uhr
vertagt

Dentſchamerikaniſches Handelsproviſorinm
Die gemäß der Reſolution Sheppard vom 27 Februar ge

wünſchten Regierungsmitteilungen über die zwiſchen dem Staatsdepartement in Woſbington und dem Deutſchen Reiche be
züglich des Zolltarifs getroffene Regelung oder Vereinbarung
ſind nunmehr dem Repräfentantenhauſe in Geſtalt
der zwiſchen dem Staatsſekretär Root und dem deutſchen
Botſchafter Freiherrn Speck von Sternburg gewechſelten
Schriftſtücke vorgelegt worden Jn dem einleitenden
Schreiben ſagt Root es beſtehe kein weiteres Abkommen über
das hinans was in dem Schriſtwechſel zwiſchen ihm und
Sternburg vorliege Jn einem Schreiben vom 16 Februar an
den Botſchafter erörtert Root die Forderungen Deutſchlands
nach Tarifänderungen und die Zugeſtändniſſe die das Schatzamt
zu machen bereit ſei Jn ſeiner Antwort hierauf ſagt Sternburg
Deutſchland halte ſich durchaus die Schwierigkeiten der Ver
einigten Staaten bezüglich der Abänderung von Geſetzen gegen
wärtig und ſei willens Amerika die deutſchen Vertragszollſötze
bis zum 30 Juni 1907 zu gewähren Es hoffe ferner daß
die beſtehenden Härten und Schroffheiten der amerikaniſchen
Zölle abgeſchafft werden würden und daß die Verhandlungen zu
einem für beide Teile befriedigenden Abſchluſſe führen würden
Jn ſeiner Antwort hierauf erklärt Root Präſident Rooſevelt
werde unverzüglich eine Proklamation Dieſelbe iſt inzwiſchen
erfolgt Red erlaſſen wonach Deutſchland die ermäßigten
Zöllſätze der Scktion 3 des Dingley Tarifgeſetzes zugeſichert
werden Das Antwortſchreiben ſchließt Jch bin ſicher es könnte
keine aufrichtigeren und freundſchaftlicheren Zwecke oder ver
nünftigere und offenherzigere Anſichten geben als diejenigen von
denen die Vertreter der beiden Länder bei der Verhandlung
dieſes Gegenſtandes geleitet wurden Jch habe das große Ver
trauen daß die Beibehaltung derſelben Haltung auf beiden Seiten
zu einem Abſchluß führen wird gemäß dem ſtarken Verlangen
nach wahrer Freundſchaft zwiſchen dem deutſchen und dem ameri
kaniſchen Volke das wir beide haben Die Reſolution Sheppard
wurde darauf im Repräſentantenhauſe zur Beſprechung gebracht

Parlamentariſches

Die Reichstagskommiſſion zur Beratung des Ent
wurfes über den Verſicherungsvertrag ſetzte am
Donnerstag ihre Beratung beim dritten Abſchnitt Hagel
verſicherunng fort 8 107 bei der Hagelverſicherung haftet
der Verſicherer für den Schaden der an den verſicherten Boden
erzeugniſſen durch die Einwirkung des Hagelſchlags entſteht
wurde unverändert angenommen Abg Rettich beantragte
folgenden 107a4 einzufügen Die im 8 5 für die Erhebung
eines Widerſ pruchs feſtgeſetzte Friſt von mindeſtens einem
Monat kann bei Hagelverſicherungsgeſellſchaften auf eine Woche
herabgeſetzt werden Der Antrag wurde angenommen und der
Reſt des Titels nach unerheblicher Erörterung bewilligt Es
folgte der vierte Titel Viehverſicherung 8 114 be
ſtimmt Bei der Viebverſicherung haftet der Verſicherer für
den Schaden der durch den Tod des verſicherten Tieres entſteht
Wird der Tod durch eine Krankheit oder einen Unfall herbei
geführt ſo gilt als Betrag des Schadens der Wert den das Tier
zurzeit der Erkrankung oder des Unfalls gehabt hat uſw
Hierzu beantragten die Abgg Schmidt und Leſche das
Wort zurzeit zu erſetzen durch die Faſſung unmittelbar vor
Eintritt Der Antrag wurde angenommen und mit dieſer
Aenderung der 8 114 desgleichen die 88 115 120 8 121 wurde
in der Faſſung eines Antrags Schmidt Warburg angenommen
wonach die Koſten für die tierärztliche Unterſuchung zu gleichen
Teilen von dem Verſicherer und Verſicherungsnehmer getragen
werden ſollen s 122 wurde unverändert S 123 mit kleiner
Aenderung angenommen Die Fs 124 126 wurden genehmigt
Der fünſte Titel handelt von der Transportverſiche
rung Die s8 127 145 wurden unverändert angenommen
Am Dienstag wird die Beratung bei der Haftpflicht
verſicherung fortgeſetzt

Die Steuerkommiſſion des Reichstags begann geſtern die
Beratung der Erbſchaftsſteuer zu der außer dem
Regierungsentwurf noch die Ankräge des Zentrumsabgeordneten
Dr am Zehnhoff und der Sozialdemokraten Singer und
Genoſſen vorliegen Nach allgemeiner Debatte vertagte ſich die
Kommiſſion auf heute

Am Montag den 5 März wird folgende Jnter
pellation der Abgeordneten Gothein ſfreiſ Vga Dr
Semler nl und Dr Müller Sagan freiſ Vp über die
Zollabfertigung an der ruſſiſchen Grenze zur Ver
handlung geſtellt werden Jſt dem Herrn Reichskanzler
bekannt daß infolge nicht genügender Vorbereitungen
der ruſſtſchen Zoll und Eiſenbahnverwaltung weit über
1000 Eiſenbahnwaggons mit deutſchen Ausfuhrgütern die
rechtzeitig von der deutſchen Grenzſtation abgefertigt waren nicht
rechtzeitig zur zollamtlichen Abfertigung an der dentſchen Grenz
ſtation kommen konnten Daß infolgedeſſen durch das Eintreten
der erhöhten Zollſätze am 1 März die nach den Vorſchriften der
ruſſifchen Zollverwaltung auf alle dieſe verſpäteten Sendungen
Anwendung finden ſollen den deutſchen Exporteuren ein großer
Schaden erwächſt Was gedenkt der Herr Reichskanzler zu tun
z den che Geſchäftswelt vor dieſem erheblichen Schaden zu
ewahren

Hochſchulweſen

Für die Univerſität in Hamburg wurden auf An
regung leitende Kreiſe außer Beils Stiftung bereitsdrei Millionen Fezeichnet s weitere

Mittelſtandsfragen
Der diesjährige Deutſche Handwerks und Ge

werbekammertag findet vom 3 bis 85 September inNürnberg ſtatt Anträge zur Tagesordnung des Kammer
r a ö n de h ren des Kammertageseſtens den 22 Juli der Handwerkskammer zu Harals Vorort des Kammertages zu übermitteln zu Honnover

Anſa Polenfrage
Anf Anraten der Aerzte hat Erzbiſchof Stabum ſeine Geſundheit zu ſchonen die Leinen ver

Poſen dem Weihbiſchof Likowski übere ki für einige Zeit über
Heer und Flotte

Kaiſerliche Marine Stein iſt am 1wediep e ffen und ſetzt am 15 Mar d nche V
Brunsbüttel fort Bremen iſt am 28 Februar in St Thomas

eingetroffen und ging am 1 März von dort nach St ChriſtopherWerten in See Tiger iſt am 2 März von Futſchau nach
Swatan in See gegangen VBuſſard iſt am 27 Februar in
Dar es Salaam eingetroffen

Koloniales
Das Leipz Tagebl meint der wahrſcheinliche Ausgang

der Puttkamer Affäre dürfte der ſein daß der Gouverneur
der Form nach noch einmal nach Kamerun zurückkehrt
dann aber ſeine Entlaſſung nimmt

Aus Dar esSalagam wird der Köln telegraphiert daß
dort mit dem fahrplanmäßigen Dampfer der Herzog von
Connaught über Sanſibar eintreffen und zwei Tage als Gaſt
des Gouverneurs Grafen Götzen in Dar es Salgam verweilen
wird Zu ſeinem Empfang werden umfaſſende Vorbereitungen
getroffen zumal der Herzog als Schwiegerſohn der Prinzeſſin
e Karl ſtets warme Sympathien für Deutſchland ge
zeigt hat

Deutſcher Reichstag
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Der Geſetzentwurf betr die Ueberleitung von Hypotheken des
früheren Rechts wird nach kurzer Generaldebatte unter Ab
lehnung eines Antrages auf Kommiſſionsberatung in zweiter
Leſung angenommen

Darauf wird die zweite Beratung des JInſtizetats fortgeſetzt
Abg Rören Ztr wirft dem Abg Heine vor übertriebene

Beſchuldigungen gegen den Richterſtand erhoben zu haben Eine
lex Heintze halte ich zurzeit nicht für opportun Allerdings haben
andere Länder beſſere und ſchärfere Strafbeſtimmungen gegen die
unzüchtige Literatur Der Simpliziſſimus hat ſich geradezu zu
einer Klogkengrube der ſchmutzigſten Erzeugniſſe Deutſchlands
gemacht Lachen links Für den Ton den die Sachverſtändigen
ſm Simpliziſſimusprozeß anſchlugen iſt es bezeichnend daß einer
der Sachverſtändigen erklärte jeder der bei dieſen Bildern etwas
Anſtößiges finde ſei das ſürchterlichſte Schwein Wir wollen
nicht die Kunſt bekämpfen ſondern die Kunſt befreien von dem
widerlichen Schmutz der Unſittlichkeit Beifall im Zentrum

Abg Dr Wallau nl tritt für Gewährung von Diäten an
Schöffen und Geſchworene und für beſondere Gerichte für
Jugendliche ein Ueber die Ausführungen des Abg Heine muß
jeder anſtändig denkende Menſch entrüſtet ſein Unſer deutſches
Volk iſt ſtolz auf ſeinen Richterſtand Bravo bei den National
liberalen

Staatsſekretär Dr Nieberding erklärt daß die Behandlung
jngendlicher Verbrecher innerhalb der neuen Strafprozeßordnung
geregelt werden ſolle

Abg Böckler Ant klagt über zu ſchlechte Behandlung ſeines
Parteigenoſſen Kröſell und über zu gute Pehandlung der aus
ländiſchen Tänzerin Jſadora Duncan Gegen den Pfarrer
Kröſell ſei ein Steckbrief erlaſſen worden Gegen einen reichen
Juden wäre ein Steckbrief nicht erlaſſen worden

Präſident Graf Balleſtrem ruſt den Redner zur Ordnung
Schluß folgt in der Abend Ausgabe

Preußiſcher Landtag
Abgeordnetenhaus
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Am Miniſtertiſche Dr Studt
Der Geſetzentwurf betr die Erhebung von Abgaben für kirch

liche Bedürfniſſe der Diözeſen der katholiſchen Kirche in Preußen
wird in dritter Beratung ohne Beſprechung endgültig an
genommen

Es folgt die Fortſetzung der zweiten Beratung des Etats der
Banverwaltung

Beim Titel Landfeſtmachung der Jnſel Nordſtrand und Bau
von Steindocken an den Seedeichen dieſer Jnſel zweite Rate
von 350,000 Mark wird eine Petition der Direktion der Nord
ſeebäder auf Amrum Wittdün und Satteldüne zu Tondern um
Erſatz des Schadens den ſie in ihrem Dampferbetriebe auf der
Strecke Hufſum Amrum durch die Landfeſtmachung Nordſtrands
erleidet der Regierung zur Erwägung überwieſen

Der Etat der Bauverwaltung wird bewilligt Es folgt die
Fortſetzung der zweiten Beratung des Kultusetats Beim
Kapitel Elementarunterrichtsweſen beantragt die Budget
kommiſſion die vorliegenden Petitionen um Bewilligung von
Staatsmitteln zur Verbeſſerung der Lehrerbeſoldung und Er
höhung der Grundgehälter für erledigt zu erklären und Petitionen
um Gewährung der Oſtmarkenzulage durch Uebergang zur
Tagesordnung zu erledigen

Abg Keruth frſ Vp beantragt eine Reſolution anzunehmen
in der die Regierung aufgefordert wird im nächſten Etat
2 Millionen zu fordern für Beihilfen an leiſtungsſchwache Schul
verbände behufs Erhöhung des Mindeſtgehalts und der Dienſt
alterszulagen der Volksſchullehrer und Volksſchullehrerinnen

Abg Frhr v Zedlitz frk beantragt eine Reſolution anzu
nehmen in der die Petitionen um Erhöhung der Lehrergehälter
zur Berückſichtigung überwieſen werden und Einſtellung von
2 Millionen Mark behufs Erhöhung des Mindeſtbetrages der
Dienſtalterszulagen für den nächſten Etat gefordert wird

Abg Ernſt frſ Va empfiehlt Umwandlung der Präparanden
anſtalten in Realſchulen wie das in Bayern auch von dem
Zentrumsabgeordneten Dr Heim vorgeſchlagen ſei

Abg Pallaske konſ meint die Rechtſprechung unſerer Gerichte
in der Frage der Haftpflicht für Unfälle der Schüler während
der Schulzeit und bei Ausffügen zeige daß die Befürchtungen
der Lehrer die ſie bei Jnkrafttreten des bürgerlichen Geſetzbuches
gehabt hätten unbegründet geweſen ſeten

Ein Regiernngskommiſſar ſtimmt ihm zu
Abg Voß nl führt Beſchwerde daß der Stadt Hannover

das Recht der Lehrerberufung genommen ſei
Abg Caſſel Freiſ Vpt bringt Beſchwerden über Eingriffe

des Provinzial Schulkollegiums in die Selbſtverwaltung des
Berliner Schulweſens zur Sprache

Schluß folgt in der Abend Ausgabe

Auskand
Das Nationalkonzil der franzöſiſchen Biſchöfe

das zwiſchen dem 10 und 20 März in Paris abgehalten werden
ſoll dürfte nur einen höchſtens zwei Tage dauern Der Zweck
des Konzils dem ein von einem vorbereitenden Ausſchuſſe aus
gearbeiteter Entwurf zur Beſchlußfaſſung vorgelegt werden wird
iſt der der Kirche Frankreichs eine beſondere Organtiſation zu
geben Der vorbereitende Ausſchuß der aus den Erzbiſcböfen
von Paris Lyon Bordeaux Rheims Beſangon und Tonlouſe
be aus e ln St in e W von fünfervorragenden katholiſchen Juriſten darunter dem Senatode la Marzère unterſtützt r

Die Marokko Konferenz
Aus Tanger wird berichtet eine Abordnung der dortigenEuropäer wolle ſich nach Algeciras begeben um der gonfereng

ein rein wirtſchaftliches Programm zu unterbreiten das
durchweg Fragen von gemeinſamem Jntereſſe betrifft

Engliſches Unterhaus
Dilke liberal fragte geſtern an ob es die gegenwärtigePolitik der Regierung ſei einen eventuellen Rücktritt Englonds

von der internationalen Zuckerkonvention vorzubereiten
Der Staatsſekretär des Auswärtigen Sir Edward Grey er
widerte hierquf Wir können uns vor September 1908 nicht
zurückziehen die Abſicht eines Rücktritts von der internationalen
Zuckerkonventlon muß September 1907 ausgeſyrochen werden

Da es ſich um eine große politiſche Frage handelt un d kelvor September 1907 getroffene Entſchließung wirkſam ſein z neiſt die Angelegenheit noch nicht in Erwägung gezogen nie
In Beantwortung einer Anfrage die ſich auf Beſchwerd

bezieht daß die japaniſchen Behörden den Ausländern v
Landung in mandſchuriſchen Häfen und die Weiterfendy ne
von Waren nach dem Junern verböten erwiderte Sigett
ſekretär des Aeußern Sir Edward Grey Es ſind Beſchwerde
eingegangen und ſeinerzeit der japaniſchen Regierung Vor
ſtellungen gemacht worden Die japaniſche Regierung hat i
Bedauern ausgedrückt jedoch erklärt das Verbot ſei dadurg
nötig geworden daß die Bahnen zur Beförderung der japaniſche
Truppen gebraucht werden Auf den Eingang neuerer Y
ſchwerden daß das Verbot gegen britiſche Waren durchgefüt
worden iſt iſt der britiſche Geſandte in Peking aufgefordert worden
die Angelegenheit zu unterſuchen und er hat den Handelsattoge
der Geſandtſchaft nach Niutſchwang geſandt um dort eine Untet
ſuchung anzuſtellen

Engliſche Flottenmanöver
Der engliſche Marineminiſter verſucht 200 Kauffahrtei

Dir Beteiligung an den großen Flottenmanöve
artern

Die Unruhen in China
Nach einer Depeſche aus Tokio verzeichnen japaniſche Blätter

dem Tag zufolge das Gerücht daß die Mächte eine gemein
ſame Aktivn bezüglich Chinas unternehmen würden

Standard meldet aus New York der Kriegsminiſter ſet
bereit unverzüglich 25,000 Mann mit Kavallerie und
Artillerie aus Amerika und 5000 Mann gemiſchte Truppen
aus den Philippinen nach China abzuſchicken Man glaubt
in Waſhington die Expedition würde die chineſiſchen Gewäſſer
binnen einem Monat erreichen Das Kriegsdepartement rechnet
auf ein Zuſammengehen der verbündeten Nationen
deren Untertanen gefährdet ſind zur Entſendung einer neuen
Expedition nach Peking von mindeſtens 100,000 Mann Falls
Amerika gezwungen fein ſollte allein vorzugehen iſt ein Zu
ſammenwirken der amerikaniſchen Armee und Marine und die
Beſchlagnahme eines chineſiſchen Hafens in Aus
ſicht genommen der bis zur Schadloshaltung Amerikas beſezt
bleiben würde

Nach einer engliſchen Meldung habe Deutſchland eine
Truppen aus Chingwantao und Peitaiho in der Provinz
Petſchili zurückgezogen Die dortigen Kaſernen würden am
5 März verſteigert Es würde ſich ſo bemerkt der Tag
wenn die Nachricht zutrifft nur um zwei kleine vorgeſchobene
Poſten der Beſatzungsbrigade handeln

Bei dem Taotai von Shanghai ſoll ein amtliches Tele
gramm aus Peking eingegangen ſein wonach der Tod der
erkrankten Kaiſerin Witwe zu erwarten ſtehe

Frankreich
Der deutſche Konſul Wunderlich in Marſeille hat den

Maire der zugleich Vorſitzenderr der Kommiſſion zur Ver
waltung der Krankenhäuſer iſt den Betrag von 2103 Fr mit
einem Schreiben überſandt in dem es heißt Anläßlich der
ſilbernen Hochzeit des deutſchen Kaiſerpaares veranſtaltete die
deutſche Kolonie um der Anhänglichkeit an das Kaiſerhaus
deutlichen Ausdruck zu verleihen eine Sammlung und zwar
dem Wunſche des Kaiſers entſprechend zu einem wohltätigen
Zwecke Von dem Wunſche beſeelt ihre Sympathien die ſie für
Frankreich hegt zum Ausdruck zu bringen hat die Kolonie be
ſchloſſen den Ertrag dieſer Sammlung als Geſchenk der Stadt
Marſeille zu Krankenhauszwecken zuzuwenden und zwar ſo daß
er in Staatsrente angelegt und die Zinſen für die Bedürfniſſe
der Kranken verwendet werden

Mehrere Soldaten des in Toulon garniſonierenden 17 Feſtungs
W haben gemeutert die Urſache iſt noch
unbekannt

Kunſt und Wiſſenſchaft
Die Große Berliner Kunſtansſtellung 1906 wird am 28 Avril

eröffnet werden Für den Schluß iſt der 30 Sept vorgeſehen
Jn die Jury hat die Genoſſenſchaft der Mitglieder der Akademie
der Künſte folgende Herren gewählt als Mitglieder die Pro
feſſoren Maler Oskar Frenzel Maler Albert Hertel
Maler Fritz Werner Bildhauer Peter Breuer BildhauerFritz Schaper Kupferſtecher Hans Meyerz als Erſatzmänner
die Profeſſoren Maler Woldemar Friedrich Maler Georg

Bildhauer Max Baumbach Geh Baurat v Groß
eim
Ein Heilſerum für die Ruhrkrankheit Das Wiener ſtaatliche

Sero therapeutiſche Jnſtitut macht die Mitteilung über die
Verſuche die mit dem Heilſerum für die Ruhrkrankheit
angeſtellt worden ſind Nach den bisherigen Reſultaten wirkt
das Mittel innerhalb 24 Stunden indem die Schmerzen auf
hören und das Allgemeinbcfinden ſich beſſert

Die Bibliothek von Adolf Thiers Zu der von der verſtorbenen
Mlle Dosne der Schwägerin von Thiers dem Pariſer Jnſtitut
de France gemachten Stiftung des Wohnhauſes von Ad Thiers
gehört auch die große Bibliothek des berühmten Hiſtorikers
Franzöſiſche Zeitungen melden jetzt darüber daß dieſe Bibl othek
4600 Bände umfaßt Als ein Hauptſtück iſt das vollſtändige
Exemplar des Moniteur univerſel von 1789 zu betrachten das
mit ſeinen Fortſetzungen dem Journal officiel bis 1903 im
ganzen 385 Bände füllt

p Hochſchulnachrichten Der a o Profeſſor für theoretiſche
Phyſik an der Univerſität Bonn Dr Hermann Lorberg
vollendet heute das 75 Lebensjahr Jn der philoſophiſchen
Fakultät der Univerſität Bonn habilitierten ſich als Privat
dozent für Chemie Dr Emil Mannheim und in der evaun
geliſchtheologiſchen Fakultät als Privatdozent für Kircher
geſchichte Lic theol Gerhard Loeſchcke Wie die Heh
Landesztg mitteilt hat Geh Rat Dr Th Fiſcher Profeſſor
für Geographie an der Univerſität Marburg der ſchon
wiederholt Forſchungsreiſen nach Marokko unternommen und
Werke darüber veröffentlicht hat dieſer Tage abermals eine
eilte nach Nordafrika angetreten Der a 3
Profeſſor der Univerſität München Dr Ernſt Weinſchen
wurde zum Ehrenmitglied der Société belge de géologie
paléontologie et hydrologie in Brüſſel gewählt Dem
geologiſchen Jnſtitut der Univerſität Tübingen wurde
durch Profeſſor Dr Walter Königsberg das Skelett eine
Juraſauriers von nahezu 5 Meter Länge überwieſen r
bei Fletton in England ausgegraben wurde Mit ihm wune
Reſte eines rieſigen Pleſioſauriers darunter ein Schä r
mit erhaltenem Gebiß aufgedeckt die ebenfalls ins Tübingh
geologiſche Jnſtitut kommen Der X Jnternatti gesGeologen Kongreß findet im Sepiember dieſes Jabt
in Mexiko ſtatt

eh Bühnenchronik Die Müncheneer Poſt bringt aus n
läßlicher Quelle die Nachricht daß Hermann Babhr r
Engagement antritt Trotz der verläßlichen Quelle ſetzen n
vorerſt ein großes Fragezeichen hinter dieſe Nachricht
Umbau des Stadttheaters in Metz beſonders zur Verhüt der
von Feuersgefahr ſowie zur Vergrößerung der Bühne hat u
Gemeinderat 320,000 M bewilligt Am kgl Hoftheater
Stuttgart wurde die burleske Pantomime Suſanna
Bade von Hans Löwenfeld ſehr beiſällig äufgenomnegfe
Veorges Feydeaus neue Komödie Ie Bourgeon ville
Knoſpe hatte bei der Generalprobe im Pariſer Varderte
Theater guten Erfolg Georg Jarnos Oper Der Ri l
von Zalamega hatte im Stadttheater zu De ipie
Erfolg Jm Wiener Jntimen Theater fand das Abnte
Prozeſſe von Siddy und Friedrich Eiſenſchit be
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gleine Mitteilungen Eine überraſchende Meldung kommt
Mannheim Hoftheater Jntendant Julins Hofmannaus vom Stadtrat aus Geſundheitsrückſichten die Entlaſſung zu

Phe der Saiſon erbeten und erhalten

mm

Provinzialnachrichken
mburg 2 März Paſtor Schlieben Geſternet 70 Jahre alt der Paſtor ewer Schieben der 1882

1886 hier an St Wenzel und 1886 1901 in Quediinburg an
t Aegidien amtiert hatte
geitz 2 März Polizeitinſpektor a D Barnick

eſiern früh ſtarb unſer früherer laugjähriger Polizeiinſpektor
Barnick im 70 Lebensjahre

HOuerfurt 2 März Zu der Gewerbeausſtellung,
die dier in der Zeit vom 17 bis 21 März veranſtaltet wird
haben bereits über 200 Ausſteller ihre Beteiligung angemeldet
ind zwar 60 für die Lehrlingsarbeitenausſtellung III für die

ewerbeausſtellung und etwa 40 für die Ausſtellung von lokal
hiſtoriſchen Altertümern

X Schwittersdorf 2 März Unfall Geſtern abend gegen
Uhr fiel der Bremſer Thiele aus Gerbſtedt beim Rangieren

auf Station Schwittersdorf von einer Lore Er kam zwiſchen
die Gleiſe zu liegen und dabei wurde ihm vom linken Fuße die
große Zehe abgefahren außerdem die rechte Hand leicht verletzt
Er wurde mit dem Krankenwagen nach dem Eliſabeth Kranken
haus in Halle gebracht

w Eisleben 2 März Stadtkreis Eisleben Die
Stadtverordneten haben heute einſtimmig beſchloſſen bei dem
Kreisausſchuſſe das Ausſcheiden der Stadt Eisleben aus dem
Mansfelder Seekreiſe zu beantragen Nach den Ausführungen
des Bürgermeiſters Welcker hofft man daß durch die Bildung
eines ſelbſtäudigen Stadtkreiſes Eisleben jährlich eine Summe
von 30,000 bis 40,000 Mark erſpart wird Bei den noch zu
erledigenden Verhandlungen wird es ſich namentlich um Feſt
ſetzung der Höhe der Chauſſeennterhaltungskoſten handeln

Magdeburg 2 März Verhaftet wurde hier vor einigen
Tagen eine Frau G Man fand in ihrer Wohnung die Leiche
eines nur mit Hemd und Strümpfen bekleideten jungen Mädchens
das bei der G Rat und Hilfe wegen der Folgen eines Fehl
trittes geſucht hatte

w Bantzen 2 März Schneefall Hier hat ein ſtarker
Schneefall in der letzten Nacht viel Schaden angerichtet Ein
großer Teil der auf den Dächern ſtehenden Fernſprechgeſtänge
brach unter der Schneelaſt zuſammen Das ganze Orisnetz und
ein großer Teil der Leitungen nach außerhalb ſind zerſtört Die
Wiederherſtellungsarbeiten die unter Herbeiziehung auswärtiger

men ſofort begonnen wurden dürften längere Zeit bean
ſpruchen

e

Vermiſchtes
In der Narkoſe geſtorben iſt in Finſterwalde bei einem Zahn

techniker der Schloſſer Kurt Bahr Ehe zur Chloroformierung
geſchritten wurde unterſuchte ein praktiſcher Arzt den Patienten
und in ſeiner Gegenwart wurde Bahr dann narkotiſiert Mitten
in der Behandlung erbleichte Bahr plötzlich ſofort wurde die
Operation unterbrochen und mit allen Mitteln ſuchte der be
handelnde Zahntechniker ſowohl wie der anweſende Arzt den
Patienten wieder ins Leben zurückzurufen Es wurden ſofort
noch zwei weitere Aerzte hinzugezogen aber alle Wieder
belebungsverſuche blieben erfolglos Die Leiche wurde behörd
lich beſchlagnahmt Der Verſtorbene war kanm 26 Jahre alt
verheiratet und Vater zweier Kinder er hat den Chinafeldzug
mitgemacht Ein Verſchulden an dem bedauernswerten Fall ſoll
da alle Vorſichtsmaßregeln angewendet wurden niemanden
treffen Die Obduktion dürfte das Nähere ergeben

Schlimmes Sturmwetter hat in den letzten Tagen wieder um
die engliſchen Küſten getobt und die Reiſenden die den Kanal
gekrenzt haben Königin Alexandra mit eingeſchloſſen wußten
alleſamt von ungewöhnlich widerwärtiger Ueberfahrt zu be
richten Von einer ganzen Menge von Schiffsunfällen ſeien
hier nur ein paar verzeichnet Die deutſche viermaſtige
Varke Hebe von Hamburg nach Melbounrne unterwegs
wurde durch den däniſchen Dampfer Niobe in den Hafen von
Plymouth geſchleppt Sie war in ſehr kläglicher Verfaſſung
Auch der deutſche Dampfer Unterweſer wurde in
Plymouth eingeſchleppt und zwar durch den Dampfer
G Payer aus Teignmonth der auf der Fahrt von Goole

nach Hayle auf der Höhe von Portland auf die Unterweſer
ſtieß die ſeit 6 Stunden durch eine Beſchädigung der Maſchine
ganz hilflos geworden war

Beim Abbruch eines großen Wohnhauſes in Poſen ſtürzte der
Giebel ein Zwanzig Arbeiter konnten ſich retten drei
wurden unter den Trümmern begraben Bisher konnte erſt ein
Toler geborgen werden Andere Teile des Hauſes drohen eben
falls einzuſtürzen

Die Peſt in Rußland Wie der ruſſiſche Konſul aus Aſchabad
meldet ſind in Seiſtan neue Peſtherde entdeckt worden Die
Quarantäne iſt äußerſt unbefriedigend Ganze Familien erliegen
der Epidemie

Der Untergang des Dampfers Thor Der Tag meldet aus
ergen Der Dampfer Thor aus Haugeſund der 340 Tonnen

Rauminhalt hat lag dieſe Nacht vor Lyngholmen eine halbe
eile nördlich von Haugeſund Er hatte zehn bis zwölf Mann
eſotzung und außerdem 25 Leute wahrſcheinlich Arbeiter an
ord In ſeiner Nähe lagen zurzeit der Kataſtrophe noch

zwei größere Dampſſchiffe die gerettet werden konnten
n 6 Uhr brach ein gewaltiger Sturm aus Nord Weſt

infolgedeſſen die Ankerkette riß Thor trieb nun
n dem orkanhaften Unwetter mit der Breitſeite nach
dem Land wo er mehrmals anprallte bis der Fockmaſt
über Bord ging Schreien um Hiife und verzweifelte Rufe
erſchollen aber bald war alles ſtill Es war unmöglich Hilfe
zu leiſten Das letzte das vom Schiff geſehen wurde war der

dornſtein da der Thor mit dem Bug zuerſt ſank Mehrere
enſchen wurden kämpfend im Waſſer geſehen doch vergebens

a Jerſonen ſind umgekommen und nur zwei ein Heizer und
n Arbeiter ſind gerettet Der Kapitän des Dampfers befindet

unter den Ertrunkenen Dte meiſten Leute die dort den
od fanden waren aus Haugeſund und Umgegend

Hochwaſſernachrichten
ar öln 1 März Der Waſſerſtand am Kölner Rheinpegel iſt
z 4,20 Meter geſtiegen Von den oberrheiniſchen
H ebenflüſſen kommen Hiobspoſten über Verheerungen durch
tewaſſer Jm Siegerlande iſt die Sieg weit über ihre Ufer
Glcſ n und hat die tiefer gelegenen Dörfer überſchwemmt

eſches wird aus dem Ruhrgebiet und dem Wuppertai
inſol Unterhalb Solingen mußten zahlreiche Schleifereien
Geiſt Hochwoſſers den Betrieb einſtellen Der Verkehr zwiſchen
yfſinoen und Kupferdreh über die dortige Ruhrbrücke mußte
F ge Hochwaſſers eingeſtellt werden

Nbecturt a 1 März Der Main und ſämtlicheund iſe ſind ſtark geſtiegen An vielen Stellen ſtehen Felder
beobachtete unter Waſſer Teilweiſe iſt der höchſte bis jetzt

ſhledenilth n h erreicht Der Bahnverkehr iſt ver
iterbrochenet er 1 März Das Hochwaſſer der Sagar und Moſel

v W anhaltenden Regengüſſen eine bedenkliche Zungahme
ſohrt e Votand am Moſelpegel beträgt 4 Meter Die Schiff

artig eingeſtelltweiter 4afen 1 März Das Hochwaſſer der Weſer iſt
üblen eſtiegen Der Pegelſtand deträgt 4,23 Meter Alle

etriebe und die Weſerſchiffahrt wurden eingeſtellt

Tetzte VDochrichten und Telegraunme

Kaiſer Wilhelm und König Eduard
Köln 3 März Wie die Köln re Berlin vom

rrlac Tage meldet bedarf die Ra t des Reuterſchen
ureaus von einer in nabem Zeitpunkt zu erwartenden Be

gegnung des Kaiſers Wilhelm mit dem König Eduard jeden
falls uoch der Beſtätigung Bisher iſt über die Reiſepläne des
Laiſers nur ſoviel bekannt daß er wahrſcheinlich in der zweiten
Hälfte des April dem König von Spanien einen Gegen
behuch macht Nach den bisherigen Meldungen über die Reiſe
des Königs Eduard nach Biarritz erſcheint eine baldige Be
gegnung beider Monarchen insbeſondere auf offener See oder
in einem Hafen kaum wahrſcheinlich

London 3 März Nach der Magdb Ztg iſt die bevor
ſtehende Begegnung des Königs Ednard mit Kaiſer Wilhelm auf
eine Anregung des Premierminſſters Campbell Banner
man zurückzuführen der damit undli inDeutſchland anbahnen will iit ein freundliches Verhältnis zu

Ein Faſtnachtsſcherz

G n T ren den Beſuch desoſſen Dreesba ei dem Prinzen Max von Badenals Faſtnachtsſcherz aufgetiſcht 4

Die Unruhen in Frankreich
Paris 3 März Das Zuchtpolizeigericht hat geſtern nach

Francois verhaftet worden ſind zu Gefängnisſtrafen die ſich
zwiſchen 15 Tagen und 3 Monaten bewegen verurteilt

Paris 3 März Dreizehn Soldaten eines Strafbataillons
welche geſtern morgen vom hieſigen Lyoner Bahnhof nach
Marſeille befördert werden ſollten meuterten und mißhan
delten die gegen ſie aufgebotenen Schutzleute und Gendarmen
Mehrere der letzteren wurden verwundet

Frauzöſiſche Deputiertenkammer
Paris 3 März Jn fortgeſetzter Beratung des Kriegsbudgets

wünſchte geſtern Laſies Auskunft über den Rat der dem
Major Cuignet gegeben ſei ſich an die Gerichtsbehörde zu
wenden Kriegsminiſter Etienne erwiderte daß die Klage des
Majors Cuignet dem Kaſſationshof überſandt ſei die Regierung
erwarte deſſen Antwort Laſies erzählt hierauf Cuignet hätte
vor dem Präſidenten des Kriminalgerichtshofes ausgeſagt daß
die Unterſchrift des Oberſten Henry auf dem be
treffenden Stück des Geheimaktenbündels falſch ſei Juſtiz
miniſter Chaumts erwiderte eine öffentliche Verhandlung
werde hierüber Licht verbreiten Er führte weiter unter
Lärm der Rechten aus daß die Ausſage des Majors Cuignet
vor dem Gericht erfolgen werde und warf Laſies vor die
Agitation am Vorabend der Wahlen in das Land hinaus
zutragen Beifall links Jaurès bemerkte daß die von
Cuignet gegen die Loyalität AÄndrés vorgebrachte Beſchuldigung
einer Fälſchung in ſich zuſammenfalle denn das Aktenſtück von
dem Laſies ſpreche ſei 5 Jahre früher als André Miniſter ge
worden ſei regiſtriert worden Auffray von der Rechten
ſagte wenn jemand das Recht habe von Loyalität
zu ſprechen ſo ſei dies nicht Jaurss Bei den Worten
Auffrays erheben ſich alle Mitglieder der Kammer zu heftigem
Widerſpruch Der Lärm dauerte mehrere Minuten an Jaurès
bezeichnete Auffray als einen traurigen und widerlichen
Jeſuiten Er fügte hinzu die Rechte ſei ſehr tief geſunken
wenn ſie zu derartigen Beleidigungen greife Stürmiſcher
Beifall links Heftiger Widerſpruch rechts Der Zwiſchenfall
iſt hiermit erledigt und die Sitzung wird aufgehoben

Jaurès und Auffray haben ſich ihre Zeugen geſchickt
Paris 3 März Nach Prüfung der im Parlamente ge

wechſelten Worte kamen die Zeugen Jaurès und Auffrays zu
der Anſicht daß es ſich in dieſem Fall nur um einen Fall
parlamentariſcher Polemik handele und kein Anlaß zu einem
Zweikampf vorliege

Das abefſſiniſche Problem
Rom 3 März Die Tribunga erklärt die Meldung von

einer unmittelbar bevorſtehenden Unterzeichnung einer Kon
vention zwiſchen Frankreich England und Jtalien betreffend
Abeſſinien für verfrüht Die Verhandlungen ſeien noch im
Gange und es beſtehe allerſeits der dringende Wunſch zu einer
günſtigen Löſung zu kommen

Ein Aufſtand in Katalonien
Barcelona 3 März Seit einigen Tagen laufen hier Ge

rüchte um daß eine aufſtäudiſche Bewegung in Katalonien
bevorſtehe Gleichzeitig werden verſtärkte Untriebe der im Aus
lande weilenden Separatiſtenführer und heimliche Waffen
traunsporte nach Spanien feſtgeſtellt Die Regierung kennt
die Fäden der Verſchwörung und hat ihre Vorſichtsmaß
nahmen getroffen

Die Wirren in Nußland
Kein Attentat auf die Zarin Mutter

Petersburg 3 März Die Petersburger Telegraphenagentur
erklärt die im Auslande verbreitete Meldung von einem
Attentat auf die Zarin Mutter ſei vollſtändig un
begründet Jn Wien hatte nämlich verlautet daß geſtern
früh ein Attentat auf die Zarin Mutter von Rußland durch eine
Höllen maſchine und einen Bombenwurf verſucht worden
ſei aber mißlang Ein Diener ſei getötet einer ſchwer ver
wundet worden

Tammerfors 3 März Die Vertreter der Vereinigung der
Arbeiter lieferten geſtern der Polizei eine Frau aus die an der
Beraubung der Ruſſiſchen Stagtsbank in Helſingfors
beteiligt ſein ſoll und im Hauſe der Vereinigung in Tammerfors
abgeſtiegen war Die Frau die ſich Amalie Kayl nennt erklärte
aus Riga zu ſtammen und zur ſozialiſtiſchen Partei zu gehören
Zwei Perſonen die unter dem Verdachte an dem Raube be
teiligt zu ſein hier verhaftet wurden ſind nach Helſingfors ge
bracht worden Jn ihrem Beſitz wurden 13,585 Rubel und
9990 M gefunden

Moskan 3 März Nach Meldungen aus Helſingfors iſt in
ganz Finland ein Generalſtreik des geſamten Zeitungs
perſonals ausgebrochen Die Ausſtändigen verlangen Lohn
erhöhung

Berlin 3 März Der Reichsanzeiger veröffentlicht einen
Dankerlaß des Kaiſers für die begeiſterte und herzliche
Teilnahme des Volkes an ſeinem ſilbernen Hochzeitsfeſt

Berlin 3 März Die Wahlprüfungskommiſſion des Reichs
tages beſchloß geſtern abend nach längerer Beratung die Wabl
des Abg Büſing tatliv im mecklenburgiſchen Wahlkreiſe
Schwerin Wismar zu beanſtanden und über eine Reihe
der vteſtpinkten Beweiserhebungen vom Reichskanzler zu
erbitten

Berlin 83 März Das Zentrum hat ſich entſchloſſen das
Kolonialamt abzulehnen

Nudolſtadt 8 März Bei der geſtrigen Stichwahl im Wahl
kreiſe Leutenberg wurde der Magdb Ztg zufolge der
Kandidat des Bundes der Landwirie Fiedler mit großer
Mehrheit gegen den Führer der Rnudolſtädter Sozialdemokraten

e gewählt Der zukünftige Landtag des Fürſtentums
chwarzburgRudolſtadt der bereits in den nächſten Tagen ein

berufen wird zählt demnach 9 bürgerliche und 7 ſozialdemo
kratiſche Abgeordnete

mittag 7 Manifeſtanten die in der Kirche St Jean Saint

Freiburg i Br 3 März Geſtern nachmittag iſt auf der Elztalbahn ein Perſonenzug infolge Dammrutſches hervor eriſch
nreh das Hochwaſſer der Elz entgleiſt Lokomotive und agen
türzten bis auf zwei die Vöſchung hinnnter Der Lokomotiv
äorer und der Heizer ſind ſchwer verletzt einige Paſſagiere
d Die Flüſſe und Bäche des Schm tzwaldes ſowie der

Rbein Neckar und die Donan ſind bedete d geſtiegen Die
Niederungen ſind vielfach überſchwemmt

Trier 3 März Jn dem Luxemburger Marklflecken Vlanden
wurde ein Poliziſt meuchlingsſind als Täter derhaſtet pung erſchoſſen Zwei Jtaliener

Dortmund 3 März Jn Börnig ſprannd ärz Vö g in einem Anfall vona,hunſin n eine Bodnwärterfen mit ihren beiden vier
Wochen und achtzehn Monate alten Kindern aus dem dritten
Stockwerk Alle drei wurden i iKrankenhaus geſchafft n in hoffnungsloſem Zuſtande ins

Breslan 3 März Jn der Hedwig Wunſch Grube wurden
zwei Grubenarbeiter in Mavrau Schacht eineſtürzende Kohlen getötet acht einer durth herab

Görlitz 3 März Jn Alt Welzow bei Spr b ind zweiBergleute bei einem Feuer in ihrein Wohnhauſe d u un t

Lemberg 3 März Durch Vermittelung des Rektors und
mehrerer Profeſſoren iſt es gelungen die Ruhe in der Univer
ſität wieder herzuſtellen

Wien 3 März Der Verwaltungsrat der Nordbahn ge
nehmigte einſtimmig das Verſtaatlichungsübereinkommen welches
der Generalverſammlung am 31 März vorgelegt wird

Lauſanne 3 März Jn Sachen Stephanhy beſchloß das
Bundesgericht die Angelegenheit zu erneuter Unter
ſuchung und Aktenergänzung zurückzuverweiſen und lehnte
hierauf einſtimmig und endgültig die Freilaſſung Stephanys ab

Paris 3 März Miniſterpräſident Rouvier hatte Donnerstag
abend bei dem Empfang auf der belgiſchen Geſandtſchaft eine
ängere Unterredung mit dem deutſchen Botſchafter Fürſten
Radolin

Paris 3 März Ueber das zwiſchen Frankreich und England
ſoeben ab geſchloſſene Uebereinkommen betreffend die Neuen

ebriden wird offiziös gemeldet daß es ſich keineswegs um
irgend eine Teilung dieſer Jnſelgruppe ſondern lediglich um
Regelung der Gerichtsbarkeit und um Beilegung der zwiſchen
den franzöſiſchen und den engliſchen Anſiedlern beſtehenden
Hauptſtreſtigkeiten handelt

Algier 3 März Etwa 1200 Arbeiter der im Bau befind
kichen Bahnlinie Tlemcen Lalla Maghnia ſind in den Ausſtand
getreten Sie verlangen Lohnerhöhung und zehnſtündigen
Arbeitstag

Lyon 3 März Sämtliche Pocker der hieſigen Seidenfabriken
und Seidenhändler ſind wegen Entlaſſung eines Mitgliedes
ihrer Gennoſſenſchaft in den Ausſtand getreten

Suez 3 März Der britiſche Kreuzer Danegal iſt auf der
Torbank feſt gekommen Von hier ſind Schlepper zur Hilfe
leiſtung requiriert

Leitung Otto Sonne
Verantwortlich für den politiſchen Teil Dr Fritz Wichmann für

den lokalen Teil Erich Beuthner für Provinzialnachrichten
Albert Herling für das Fenilleton Dr Arthur Ploch für den
Handelsteil Ernſt Böhme für den Jnſeratenteil Carl Romacker
Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in Halle a S

Dieſe Nummer umfaßt 8 Seiten
einſchl Unterhaltungsblatt und Blätter fürs Haus

Be ääääh
Handel Gewerbe und Verkehr

Kafen und Lagerhaus A G in Aken a d Elbe Die General
Versammlung vom 24 v M beschloß eine Dividende von 5 Proz
z Verteilen In der Versammlung machte die Direktion die Mit
teilung daß das Unternehmen 2 Z außerordentlich stark beschäf
tigt ist die Aussichten für 1906 sehr günstig sind und mindestens
ein gleiches Resultat wie im Vorjahr erwarten lassen

Dividenden für 1905 Von den Verwaltungen werden vorge
schlagen Reichelt Metallschrauben in Finsterwalde
12 Proz i V 11 Proz Ravensberger Spinnerei 9 Proz
bei 170000 M Abschreibungen i V nur 2 Proz wozu 34000 M
der Sonderrücklage entnommen werden mußten Berliner
Zichorienfabrik infolge der Zichorienmißernte nur 22/3 Proz
wobei die Aussichten als bessere bezeichnet weräen i V 7 Proz
1903 und 1902 infolge von Terrainverkäufen 25 bezw 27 Proz
Erzgebirgischer Steinkohlen Aktien verein in Sechede
Wwit2 50 45 M Oberhohndorfer Schader Steinkohlen
bau verein in Oberhohn dorf bei Zwickau 10 M Prehlitzer
Braunkohlen Aktiengesellschaft in Meuselwitz für die
Stammaktien 8 5 und für die Vorzugsaktien 18 15 Proz Oels
nitzer Bergbaugewerksechaft in Oelsnitz 35 M wie i

Kopenhagen 3 März Telegramm Die Dänische Land
mannsbank hat die Dividende auf 7 gegen 6/2 Proz im Vorjahre
festgesetgzt

Rio de Janeiro 28 Febr Wechsel auf London 161

Preise von Kali Kunuven
festgestellt von Samuel Zielenziger Berlin u Essen 2 März

el Bricf fieAlexanderslhall 9850 16,000 Hohenfels 10,800 11,000
Beienrode 9175 9225 Hohenzollern 8650Brandenburg 406001 6560 Hugo 1800 1850Burbach I18,000 Johannashall 6900 7000
Garlsfund 11,1751 11,275 Justus I S 168Ceceilienhall 400 450 Kaiseroda 9800 9950
Desdemona j 6650 6750 Ludwigshall 150Deutsehland 4525 4550 Neustaßturt 20,200
Friedrichshall 1779/0 18000 Roland 880 440Glückauf Sondersh 19,300 Ronnenberg Akt 212 2140/0
Hannov Kali Akt 97 98 Salzdetfurt Kaliw A 270 27500

e 29265 2975 Sehteterkaute 1825 1875Hattorft S 1275 Schwarzhburger Sal S 885
Hledwigsburg 10,700 10 900 Siegkfried T 14100Heldvburg 8490 84 igmundshall 3606712Heldrungen 4175 4225 Wilhelmshall 15 100 15,300
Herecynia 30,000 30,250 Wintershall 14,250 14 500

Waren und Produktenberiohte
Getreide Mühlen Errengnisse usw

Berlin 2 März Frühmarkt amtlich festgestellte Preise
Weizen in ländischer 171,00 174,00 M Roggen guter inländ
156,00 157 00 M Gerste leichte inländische Futtergerste 141 149
schwere 150 160 russische und Donaugerste leichte 138 143
schwere 144 154 alles ab Bahn u frei Wagen Hakter märk
mecoklenburg pommersehe posen schles fein 169 180 mitte
169 168 gering 155 158 russischer fein 156 162 mittel u gering

ab Bahn und frei Wagen Mais amerik mixed guter
121,50 123,50 mit Geruch runder 141,00 142,00 rei Wagen
Erbsen inländische und ausländisohe Futterware mittel 161 167
keins und Taubenerbsen 168 176 ab Bahn und frei Wagen
Weizenmehl No 00 loeo 22,25 24,60 Roggenmehl No 0 ünd
loco 21,00 22,60 Weizenkleie 10,60 11,10 Roggenkleie
10,60 11,10 M ab Mühle

Hamburg 2 März Weizen fest meeklenb u ostholstein
173 176 Roggen rubig mecklenb u altmärk 165 168 russeit 9 Pud 10/1d Pebruar 126,00 Gerste rubig södruss eit Febr
110,00 Hafer fest holstein u mecklenb 170 172 Mais matt
Amoerie mixed eitf per Febr 90,00 La Plata eit April Mai

Antwerpen i blärz Weizen ruhig Mais ruhbig Hafer flan
Gerste stetig

New Vork 2 März Telegr Roter Winterweiren L oooe vorige Notierung s Mat 869/4 86/4 Juli 965 86 Sept

e



Mas 48 492le Getreiaeiraeont85
Mehbt 16 3,16

Chicago

Stärke 9,60
NMagdeburg

HamburgMärz 39,00
Fleu

2 März

Joll 49 49 Dez 60 60i 124
Telegr Weizen Mal 80 80 Juli

o 805 Mais Mai 53 42
Knrtoſtelmehl nd Stärtre

Herlio 2 März Kartoffoimehl und Stärke 17,75 Feuohte

Knſſee
2 März Kartoffelstärke und Mehl 18,25 18,50

2 März Sohblus Kaffee good average Santos
Mai 39,50 Gd Sept 40,25 Od Dez 41,00 Gd

amvurg 2 März Kaffee ruhig Umsoatz 2090 Sack
Amsterdam 2 März Java Kaffee good ordinary 32,50
Havre 2 März Sehlußbericht Kaffee good average Santos

März 48,26 Mai 48,60 Sept 49,50 Dez 50,00 Ruhig
Zunlcer

Hamburg 2 März naehm 6 Vhr Rüben Rohzuoker 1 Prod
Gßasis 88 0 Rendement neue Vesnee frei an Bord Hawburg por

Bremep
41 Pk in Doppeleimern 42 Pf

Hamburg 2 März Räböl
Köln 2 März Räüböl loco
Antwerpen
Paris 2 März
New

Rohe und Brothers 8,20

Wolle

Liverpool 2 März
davon für Spekulation un

Nov Dez 5,66

Export 1000 B
Amoerikanisehe good ordinary Lieferungen

März April 5,66 April Mai 5,69 Mai Juni 5,72 Juni Julli 74 Juli
August 6,76 Aug Septbr 5,74 Septbr Okt 65,60 Oktbr Nov 6,67

Olannten Ole Fettwaren
2 März Schmalz steti

Spee
ruhig verzollt 52,00
54,50 Mai 55,00

2 März Schmalz per März 97,650
Schlußbericht

April 56,50 Mai Aug 57,00 Sept Dez 58,00
ork 2 März Telegr Schmalz Western steam 8,10

Browen 2 März Baumwolle ruhig Upl midädl loco 661/2
Raumwolle Umsatz 12 000

Tendenz willig
März 5,66stetig

3 Loko Tube u Firkins

Rüböl matt März 66,76

COhicago 2 März Telegr Schmalz Mai 7,77/2 Juli 7,87/2

Hamburg
London
Amstor

Cape Copper
18,66 Durban
Mining

Roode

London2 Mon 77

Glasgow
warrants 48 sh 6 d

Glasgow
warrants

ä am
London 2 brärz

4,87 Consol

Metalle
2 März Silber a Br 89,75 G

2 März Silber 30
2 März Bankazinn 992

Senat
i

Roheisen

gewöhnl Marke 2476Vormittag Roheisen Mixed

Schluß
Middelsborough 48 sh 3 d

Schluß Bechuanaland Explarg dons t Afrika T en
poort 3,76 New Jagersfontain 8,31

and Gold REstates Chartered 1,63 East Ra
Randmines 5,62 Shebas 6/3

2 MärzZinn flau
span 1616 engl 162

2 März

Wasgserstüände bedeutet äüber unter Null

Saale und Vnstrut Fa

0,50

ransvagi
De

nd 4,9
p Chilikupfer stetig 791traits 163 i 3 Mon 162 Bepiine willig i iſi

z

März 16,65 April 16,75 Mai 16,90 Aug 17,265 Okt 17,40 Dez 17,60 Liverpool 2 März Wochenbericeht Artern Bröckenpegel 1 März 1,44 2 März 1,62

Ruhig Oftizielle Notierungen Weißentels Oberpegel 3,08 3,00 sLondon 2 März 96 90 Javazuckoer stetig looo 9 sh 192 d American good ordin 6,44 Peru möodergood fair 7,45 do üUnterpegei 2,66 p248 181
Rüben Rohzucker hie loco 8 sh 254 d 9 low middling 6,62 u tGood 8,35 Trotha 2 2 3Paris 2 März Rohzuehker stetig 88 90 neue Kondition 20,75 v middling 5,78 smoth fair 6,11 Alsleben Oberpegel 1 2,90 2 2,98 g
bis 21,25 Weißer Zucker ruhig No 3 kär 100 kg März 245/8 April v midädling 5,96 9 good fair 6,32 do Unterpegel 3,30 3,62 33247 Mai Aug 252 OKt Dez 2696 u ilIIy good micfdl 6,0o6 M G Bröach good 5516 Boravugß 2,32 3,05 73Spiritus v middling fair 6,30 9 ine 6556 Kalbe Oberpegel 1,92 42,26 34p Pernam fair 65,94 PBhownugger good 4 do Unterpegel 1,94 2,90 99Vordhausen 2 März Branntwein loco 45 o Vol für 100 k u good fair 6,20 m lly good 5fsohne Faß ab Brennerei T r r 67,60 68,50 deegl Ceara fair 5,99 n kine Der Wasserstand von Trotha befindet sioh im Abendblatt
40 o Vol loco 69,50 60,50 März Sopt 60 61 ood falr 21 Oomra good 42Aprii r u e flau März 16,00 März egpuün brown kair o 7 v n good 47 Moldau Isor Bger Blvo

5 G April Mal 5 0 air ine 5 g genr Paris 2 März Spiritus fest März 28,75 April 38,60 Mai r Soog pu Seinde fully good As AAra z e ärz uAug 38,25 Sept Dez 36,25 Peru rough good fair 8,40 ne Pra weis T 7 wifenver 41236 TPetrolenm, v ood 8,75 Bengal fully good 4/8 e d T 725 Gohlau r 189 J 3Hamburg 2 März Petroleum lustlos Stand white loco 7,10 un ne 979 ne m 47 Lann 4 154 16 Barby h
Antwerpehs 2 März ſSehluß Ratffiniertes Type weit loco wmöder rough fair 6,45 Mladras Tinnevolly good 57/16 pardubitz 4 134 57 Magdeburg 2,12 50

19,50 ba März 19,50 April 19,75 Mai 20,00 Ruhbig 4 egt Brandeis 0,90 69 Tangermde 2,74New Vork 2 März Telegr Petroleum Standard white in Manohester 2 März 20r Water eour Qualität s 30r Water mein 773 Wittenver e 40l l
n Phi a courante Qualität 87/e 30r Water bessere Qualität 92 40r Mule 55 8 1New Vork 7,60 in Philadelphia 7,65 Refined in Oases 10,80 Oredit m ILeitmeritz 41,04 87 bDömitz Peg 1 1,881Balances at Oil City 58 cour Qualität 97/6 40r Mule Wilkinson 10 42r Pincops Reyner Lußi 2 T 238 53 r v 2 4 191 8hnemigehe Pro s 32r Warpeops Lees 9 36r Warpeops Wellington 10/2 60r Dre em r T 36 auenburg 2 5

Cops für Nähbzwirn 19/6 80r 24 100r 308/4 120r 3924 40r Double Oon don 1 März Chilisalp ord 11 sh 1/2 raff 11 sh 4/2 d l oour Qualität 11 60r Double 147/6 Printers 231 Aussig Von den oberen Plätzen werden 114 em Fall gemeldet

v e e e tortug Anl peo o o o 2 94 J W T oBorliner Börso Rumän Anl v 1894 4 91,290 J do unk bis 1913 4 1102 500 n Wo do do unk 06 42 100,000 Harpener conv 1892 4
2 März do do V 1905 491 50b8 Preuß PIdb B 8 XX Alfeld Gron Papier ea 760 do do un s 42101 so do unk 07 4 100,800Russ Ameine F 1905 I 91 80dr0 u XXI unfe 1910 4 101,20020 Anneburgor Steingutiio e Bismarekhütte 102 fobzö rIartm Masohinen 10 vo

Ergänzung zu den telophon do v 1890 II R 4 do S XXV unk 14 4 1102 40 b e Be an A 858 vo Braunschw Kohlen 42 108 o00 Helios elektr 24 81 300
Meldungen im gestr Abendblatt o Cons 89 25 u I0r 4 äo 8 XXVIIunk 151 4 103 006 h 178 zo0er8 Buderus Eisenwerke 4 102,600 Hibernia 1803 4 sots

do cony Obligat 34 78 6002 do S XXVI unic 14 32/6100 00be6 n ar Bau treosss oog Hurbaoh Gewoerkseoh 5 102 z IHöohster Harbw a 1032,500
v Schwed St R A V O4 321 do S XXIV unk 12 3 e 98,76560 i i5 r re 6 118 25620 C arlott Wasserw tot o Hohentfels Gew 6 1104 700

Bantr HDiakont Hukar Stadt A 88 ev 472 98 4060 do Kl Obl unk 08 4 100 000 7 Ba r 8 756r0Continentale do 4 102,900 Gebr Körting Als 103 60
Berlin Wechsel 6 Lombard 6 do do kleine 42 88 40620 do Com Obl II b 10 4 103 750 do Byanga erg Br 7 159 250 Pannenbaum 4 100,250 Krupp Gussstahl 4 lI03,o0
Amsterdam 3 Brössel 4 Buen Air do 500 I 4 V do do IV unk 12 354101,750 e Wöni p 7 25 ob Dessauer Gas 41 Laurahütte 4 1101 600Italien Flätzo b Kopen do do 100 I 4 e 94 7590 do do III unk 12 3/2 899 50 b ao Ptettorberg Br 14 236 00dr do 1892 42 106 600 Ludw Löwe Co 4 100 20

hagen b Lissavon 4 jässab do v 86 2000 f 4 87,90 e Rh W B G S TX X 4 oa vo n u Brik Ind 12 215 o r a 4 1103,608 Naphtha Gold Anl 4 98 400London 4 Madrid 4a Wien Stadt Anl v 98 4 100 80026 do S VI unk b 08 3 96 900 an Oitabri 00 b Deutsoh Atl Tel Ges 4 100 9062 Neue Bod Ges 4 100 306e9
js 38 vurg vna ar Hr h 5 X Von 1905 4 103,000 Breslauer Oltabrik 4 6599 Di0n Bierbrauerei 42/2tos aos do do 3 95,100e s Se e a Son weg r e 4 162,2062 Süehe zogen Credit do d a ev t er do Kabelwerke 103,756 Norddeutseob Lloyd 102,786Plätze 6 Norw Plätze b ar 103 S III unk V 1909 4 102,750 j Breuer Maseh Fabr Donnersmareckhätte 4/2 97,606 do do 4 1100,750edo do rückz 103 4 102 5062 Caroline b Offleben 15 340,75801 n P 111,6006 dSchweiz 42 Wien 4lja2 5 do S IV uuk b 1910 4 03,o000 z ortmund Union 5 0 1902 4 10 oo0do Städte I kdb v 02 4 106,75b6 do S II unk b 1908 3 99 000 Charlotth Wasserw 1534344 0626 do do 6 103,756280bersehl Eisenb B 4 101 750

Ungar Spark PI IV V 4 h v rn II Consol Marie Br W 4 II13 09 0 do 99 250 fo Figen In 1 Jdo do L i 4 97,200 Se warzus u 3 Delmenh Linoleum 15 255 00 29 W eetr I,ief Ges i 105 400 RombacherHättonw 4Geldsorten und Banknoten 1600 e M 23 vo S III u V 4 o0 808 Heute Jute Spinn 10 182,250 tr Lief Ges 4 105 ombacher Hüttenw 4 104 22n e erſt 4o J r un d e i e Tat grt Rixd 11 204 o 49 Iiept u Kraſt 4 77 er er Siginr 453ünz t Se s e e do Soer I unk b 06 98 000 o o unk 10 42 104,5 ohalker Gruben 30 400e Westd Boden Grodit do Spiagelglas Ges 14 252 220 Gelsenkireh Bergw 4 101,200 do do 1898 4 02 256G Gmden Stüche et o 18607 u e 8 II kündb 4 ſo o08 er r hel e äeorg diar Rergw S liäs 48 do so
4o Ser T 4 I 100 a00 h e mir 0 do 4 100,00 0 o 1903 4 1100 3062re Sie a c 493,256 o r t 4 101 600 e e en dern k wie Untern u 33 33 So oxort r 5

do do zu 500 G uss Fra r do Ser V zunk 10 4 102 00 u legr ws 9 157 00b20 O o 2 0 0 21864 5 I o Soer VII uk b 13 Eckert Maschinen F Gewerkseh D Kaiser 4 100,000 Siemens Halske 4 1102,308o Deuo Vrh 40 F 1866 do er öe 22600 Eiberteid Farben 90 15,500 Ddo 500 G W do Ser III unk b O 3 95 80 e i do unk 10 4 100 oo0 Union Elektr 41/2 108 oobehAwerin gelon u 1 D 4,21 b do Sor IV unk b o7 3/e 97000 priri en 27 Zeitzer Maschinen e 103 860
W e dhbrier e e Fagon Mannstädt s 187,7562 J eOest Rkn Abschn 2000K 95 1562 Nypothekenbank Pfandhbrieſe Falkenst Gardinen 6 126,258 Oberlausitzer Bank 7Russ do do au 500 R 214,2562 u Obligationen Bank Aen Flensburg Schiffkbauf 4 188 408 Leipziger Börsoe Sächsische Bank 6 1131 o6

do do do 65 3 u 1R 214 00ba0 bFreund Maseh conv 12 324,006 do Bodenkreditanst 7 148,000r Co Fenp o B zen yp 5 ſo r 5 e r en Le S Fritasche Buehbinä z n 2 März 1906 angton i 199,500
pW raunsehw Bank 56116 50620 Gaggen Eisen w V A S wdo o kleine ung u 4 101 606 Brai Woohal Bani 133 73 e Lenk fAußsiani J 27 Heuntsehe Fonds Hral Atenp Lande e

v oburgerKreditbenk 4 88,00626 Gerresh Glashütten 7/32358 s 94,0 an igatHents ehe Staatspap Pinnd S itunk 4 2e2 Baniger Privatbanie 6ifſ180 so Gladbaeh Woll Ind à es dons San I Be Zuglreäes a do do V 100 206
an Rentenbrieſe Frovinaz ung 40 S XXIXXIIaKk 11 I 35 700 No Agfat Bank 10 182 750 Görlitzer Risenbved Is 318,78 ten Saat Ani r Baubani f Dresäen

Stadt Anleihen und Loze 90 S XI zu 95 50b20 Dtsch Eft W Wahbn 5 112,50628 Grevenbroieh Masch O 90,606 1899 I u II 4 104,500 Hyp dblig gar 3 97 500

10 S AIA Jothaer Privatbank 128,50620 Handelsg f Grundb 09 565 31/2 99,508 ua44 r ziß S bbeee h ktar n z er er 037378 i e z 277 4o 45 en z 250 h Braun i 26
B übeckerKommerzb HIarb Wien Gummi 2 ß t 31 itz j 6e en nen e e e a e e ad en h e re 338do Präm Anl v 67 4 165,60b20 do XIVunk b 1914 105 25028 Preuß Hypoth A B z 122,10b20 Hedwigs nütie 12 202 00 b do J9 1950 1 1o3 600 Gera dutespinn Lit A 24 340,000

Bayr Präm Anl v 66 4 140 XIII XIII A i 95 50be6 do Pfandbriefb 7 146,400 Gein Fehmann O 1139 60 er do v 1887 312 98 500 do do Lit B 13 270,500
re u 98,006 ar Färunger Westätseh Bod Kr 6/2145 00 be Ierbrand Waggonk 10 h o do 1903 312 98,600 Germania M F Chem O 107 408
r r o Hoffmann Stärkef 12 206 25b2 865 Th Zuckerfab 2 119,000Hamb StaatsRente Pr Pf II Hoffmann Waggon 18 325 10 d p z e p St A 6 130,006d II 8 do do 1897 Ser I 887,400 Gohllis Bierbramort 1900 2 do o zu 505 Heutsehe Elgenb Vrioritäten Hotelbetriebs Ges 20 296 25bz0 do do 1876/84 a 87 31/2 99,700 do do Prior A 6 130,000

gät vt h en fah Blavleb 181 o 398 86,900 er i do 18090 T v 87 912 700 geh hh rx äb Büchen örting Gebr l do 1897 Ser II A 3 99,700 Körbisdorf Zuckerku t v n e e ianehämwer oonv 2 2325e7 riaueni V S8t 4 1860 210 98 300 eipaig Vereinedr 55 0002 o m r X unk P arg Kiü t 1906 inke Wagenbau I r II 3 98,900 Maſzfabr Schkeudite e al S 3560 el 43 S An vor 51 98,800 Sehön 8zehs Webet upwtt Frov 21 22 75 XI unx v 1913 s0bes Iagdeburg Bergw e 3 312 98,900 Fr Schulz jr Leipzig 2S XI unk b 1913 3 97 60 b do do 190 2 98reltow Kr Ani u 15 4 l10s don a yp Ftapr 4 100,7520 Dentzene Risenv Stamm Ant 99 i rior 25 5537290 J o I802 103/809 döhr e Kanne s
Barmoev Stadt Anl S 98 o 8 341 400 4 bez Zu Ga 5 do 1897 Sor II 4 1083,608 Thüringer Gasges s 502Berlin S Synode o 312 99,00te0 49 3 301 100 4 108 00ere Eutin Läbeck 3 8,00060 do Aühlenwepko e Biess St Ani 1891 98 33/2 99 108 Tittel Krüger s
Oazeel St An I 1901 31 98,750 93 3 3u0 55000 I iegn Rawliseh Et B 3 do Straßenbahn 900 Wurzen do 1895 1902 e 88,000 Wornabs 7Ghariottenb 95 99 02 32 99 60 b 8 311 330 u 96,500 Niederlausitzer 312 72,00ba6 m We an Sir In Kammg orz A 9 132

J r ig I ehan ZiCöthen 80 84 90 95 96 03 D eipz iIyp B S VII 4 102,900 Nordh Wernvig Lit Al 42 93 2562 i v Genest o e 7u/140 hob Biven kaum nen ten O r re
Dortmund 1891 98 03 337 do o 8 X 4 102,500 Mäller Speisefett 16 2658,90b2 Aussig Teplitz 500 fl 8 233,006 u GewerkachaſtenDresden 1900 unk 10 4 10o3 1o2 8 VII unK b 06 97,900 Ausrind Fisenvb Prioritäten en e fatt Iano a Böhm Nordbabn 5 122 000 e ſodo 312 98 109 feelel W B 8 4 01808 Jou Bellevue J Liqu Busehtiehrad Lit A 126/21 803 oo6 Altenb Akt Brauerei 4 eDässoeld 88,93,94,00,08 3/2 98 258 1 e Nordd Pisw St Aſct, 2 79,008 a ILit B 12 283,250 Cröllwitz Papierkab 4 101 o98 do do alte u conv 3 95 00620 Anatol Bhn T kleine 5 103 706 95 75620 t B i/2 103,000Eisensen 1699 unov o 4 102,756 ein H Bk S II 4 100,80620 d Krgä klei 103 00 do do Vorz Akt 5 Graz Köflach 5 116,800 Dampkbr Zwenkau 4 /2 soturt a A 1903 99 o o z i rg 5 193 00026 Nor 4d Jute Sp Lit 8 128 500 499 000 Gr eipz Strassenb 4 102 6Fahne h 1903 z g8 100 do o c D7 Leon Fao Rot 4 do do Tittg 2 92,900 Prag Dux Pr Akt 99 Leipr Baumw Sp Ary 108,o0o

do VII unk b 100,800 o rz 291 3/2 aptlisen 6 152,25b20 do Oentraitheater 6 85,50eHalberstadt 1902 3/2 98,300 VIII unk b 1911 4 102,2562 Kosl Woron v 1884 4 82 90b20 Nordsee Dampkfiseh o Coentraltheab V 187,0062 Auslüänd Kisenb Prior Ob 101,750ein 1800 uner o 4 on s00 43 I ne D Iolä 4 ſios don re Ruacire zen 4 röe a0e Nürnis Herkisiesw 12 er z a n v et 43 t zw 4 len
do 94,96 98 1901 03 3 98 80628 3 97 00 Onar k A 689 4 81 Oppelner Zement 13 Aussig Tepl 96 Gold 32 34 do Kammgarn Sp 4 00nſruberg t A 1603 3 a to 12 Tr p 1800 u 97 be Le Kien 90 b Pötersb eleict B St A 4 o0e Bönm Worädbahn 1903 9 94 100 M alztabr Sohieeudite 4 o

o unconv b u 87 o Kursk Kiew 4 33,90b2 o do Vorz Akt 7 129,70b do 1882 Gold 4 101,o00 Mfansf Gewkseh 67ev 4 101,7Sobel o und 1907 i geden Gold Prior Beleheit Meitalisehr i 204 eödes Busehtiehr 1856 atte 4 ioi dss do 4o 1876,/70 o 506XXII XXIII 4 103,10b0 do X unev b t J 97 do do kleine s 638,708 Rhein Spiegelglas M 10 172,50029 Dux Bodenb 93 stfr 381,508 do do 1882 4 101 60
do Kreditbriefe 4 Mittel d Bod Cred A Moskau Kasan 4 84 6962 Westt 8 t 13 212,60b0 8 4 100,000 d d 18934 101,5IV k b 00 4 01 506 do Ki W k 06 Rh estf Sprengst do 1891 stfr Silber O O s00do do 3 88,700 8 IV unk b o Kiew Wor uk 06 4 208 Säehs Gussst Döhlen 15 291 500 do o Gold Ao do 18974Kur und Neumarker do 96 o00 r r u 09 365 so ISgxonia Zementfabr 65146 00 a o Ew I 18691 5 110,000 do do 1902 4 oBrdbg Rentenbr 4 102,408 e r 4 101 500 e Page G 82 2562 Se Teinw Kramsta 6,3 131,250 o Em II 18711 65 110,000 Stöhr Co Leipzig iPomm Rentenbriefe 4 102,300 x n z 96 750 e 7 gt 3 2 SG8ghles Zinlkh St Pr 19 417,750 o Em III 1874 Gold 5 108,756 Tittel Krüger

Posensche do 4 102,4002 do III unk b als 256 r t B alte 88,800 Sohöſferhot Br Mainz 11 175 2528 Graz Köti Em IV 789 2 74,250 PZeitzer Par u Soi
Freußisehe do 4 102 40b2 a z T i wenn 43 T o 3 z e do Em 1902 428,708 Naumburg Braunk e

102 S t t g chuber alzerZetleier 182 gNiy e 93 J r r Sohwartzkopftf Mseh 10 243 500 Pondbrieſe Konlen Aktien u Pr orttätee

nes S nk b o u m r punschu 29 Tir Loee, 42 8 in do 1w0e 00 2e a o Gold 4 00 75en Stern paar 9 130 200 Erbi Riiteregn Kr V 5 39190 eregev Stein Y ſaß d
r Stücke 226 so 49 8 X VII äo 1030 4 on 300 Orei Griasi Obl ss o le i treo 2780 ora 30 o a r h Län Min 910 Pr Anl 148,7 e 99 31 40 1212 4 on 7e Merz Il Terr Ges Halonsee freo 2750 o andst Bank Bautzen 392 99,750 Gersd Stkb V St A g5o de

eining 7tl Lose M p s 2 ortg V W I K V Chem Werk Charl 12 212,006 v do do Pr A I 46e e h e S e ergrte v derdo S b 1913 90 do Uraisk v 98u b 00 4 81 z bAnslündisehe Fonds do I 12 Kurs Sadostbahn v o 4 81,00 n a r 17 re do S VII de 1908 31 97,908 Kaleergrurg 5 6 315,000
Otadt Anleihen und Lose do 8 XV 3 95 o Russ Süd westbahn 4 83 ob Voigtl Ma r Axc 9 ſ82 00 be 90 A 1912 3 97,900 a o Pr Ai1i le Man do 8 B und O 4 103,000 e 9,905do S XVI u conv 3 95 00 binsk unk b 1906 4 81,80 do Vor Oberhohnàd Forst 0nt Eieenb Anmi ſ 6 on ſo pr Gtr Bd Gr v 1800 4 101 aöeterr 690 Oblig 6 106 so Kurt do B D 4 102 800 ſern ar 10 106,00T 59 Westtäl Kupfer 6 134 00b20 o Schader oo Anl v 1897 4 do S F unk b 1906 4 1102,800 380091,26126 do v 1899 unk b 19000 4 02 do Gold tot Bodon Gee 4 124 75 Zwiok Oberhohnd 900 3800ilen Anl v 1889 A So 1903 do 1915 4 102,800 Tärk Bagdad E A I 4 59,10we Je do S III do 1006 4 02 900 e r 120 ab eines do v 1895 6 45 J isss 69 zu 98100 Waren c x x g 2 Wollwaren Merkar 15 222,000 do Pa S IX u 10 4 102,500 Zwiok St Voreinsgi wer
do do kleine 6 104 7 ob do ls96 do 1906 372 96 100 S oblgationen von Industrie Friedensgr Meuselw 36 s o
Erijeeh v do J 18 40 1904 unhe b 1913 97,50 t feseeeeee33 e a Cent Boden Aus lind Fizenv Stamm Akt Akt Ges f Anil abr 4 ſſoa,900 Bank f Grund Lp ne ler

o ded ieine 18 58 00 e aeeenceen ehel v 1905 4 67,500 r u z 99 ob äo v o 6 lirr o gen a 2 4 100 öbäuer Bank 6 i es e0 o Prior Abt 108
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